
Auf was sollte ich in meiner Betriebs‐ bzw. Berufshaftpflichtversicherung 
unbedingt achten? 

 
 
• Ist  die  Versicherungssumme  der  Höhe  der  heutigen  Schadensersatzforderungen 
angepasst? (mindestens 3 Mio. Euro pro Schadensfall sowohl für Personen‐ als auch für 
Sachschäden). 

 
• Wie ist der Begriff „Dritte“ definiert? Wer gilt überhaupt als Dritter? 
 
• Sind  wohl  nicht  nur  die  Schadensersatzverpflichtungen  gegenüber  Dritten  gedeckt, 
sondern auch jene gegenüber meinen Arbeitnehmern? 

 
• Beinhaltet  die Definition  der  „Arbeitnehmer“  nur meine  fest  angestellten Mitarbeiter 
oder auch alle  in einem anderen Beschäftigungsverhältnis  stehenden Personen  (siehe 
die Einstufungen im sog. „Biagi Gesetz“) sowie die Ferialpraktikanten? 

 
• Sind im Falle eines Arbeitsunfalles die Regressrechtforderungen der Sozialversicherungs‐
träger (INPS/INAIL) versichert? 

 
• Deckt meine Polizze Schadensersatzansprüche aus Vergehen gegen aktuelle gesetzliche 
Bestimmungen, wie  z.B. das G.v.D. 81/2008, oder wird auf ältere nicht mehr aktuelle 
oder gar abgeschaffene Dekrete, Verordnungen und Gesetze verwiesen? 

 
• Erstreckt  sich  der  Versicherungsschutz  auch  auf  Forderungen  aus  den  so  genannten 
„biologischen und moralischen Schäden“? 

 
• Sind die Schadensersatzansprüche aus Berufskrankheiten versichert? 
 
• Gibt  es  für  gewisse  Schadenereignisse  eventuell  Höchstbeschränkungen  der 
Versicherungssumme? 

 
• Sind Risiken, die durch meine spezielle Tätigkeit verursacht werden können, versichert? 
(Vibrationsschäden, Schäden an unterirdischen Leitung, Bodensenkungen, u.a.)? 



 
• Bezahlt meine Versicherung auch den Betriebsausfall, also die  indirekten Schäden, die 
ein Dritter erleidet? 

 
• Welche territoriale Gültigkeit hat meine Polizze? Nur Italien, Europa oder weltweit? 

 
• Wie  lang  besteht  überhaupt  Versicherungsschutz?  Bin  ich  gegen  einen  Schadensfall 
welcher nach Abschluss der Arbeiten auftritt überhaupt versichert? (SEHR WICHTIG !!!!) 

 
• Und bin ich für Schäden deren Ursache vor dem Abschluss der Versicherung liegen, aber 
erst danach auftreten, versichert? 

 
• Beinhaltet der Versicherungsschutz auch die Schäden, welche meine  Subunternehmer 
verursachen und für welche ich als Generalunternehmer haftbar gemacht werden kann? 

 
• Beinhaltet die Polizze ‐ falls durch meine Tätigkeit notwendig ‐ auch die Absicherung der 
Produkthaftpflicht (d.h. Schadensersatzforderungen infolge mangelhafter Produkte)? 
 

• Welche Selbstbehalte sieht meine Polizze überhaupt vor oder kann ich durch den Einbau 
von angemessenen Selbstbehalten die Prämie eventuell reduzieren? 

 
• Kann ich die Vertragskonditionen in deutscher Sprache erhalten? 
 
• Erinnere ich mich daran, die Polizze mindestens einmal im Jahr zusammen mit meinem 
Broker  oder  Agenten  durchzusprechen,  sodass  mich  dieser  auf  Neuerungen  und 
Verbesserungen hinweisen kann? 

 
• Erinnere  ich mich daran, meinem Vermittler umgehend Bescheid zu geben, falls sich  in 
meinem Tätigkeitsfeld relevante Änderungen ergeben sollten, zumal eine nicht erklärte 
Risikoerschwerung  ein  Grund  für  die  Verweigerung  der  Versicherungsleistung  sein 
könnte?  

 
• Wer übernimmt die anfallenden Spesen  im Falle eines mir angelasteten Strafprozesses 
oder  eines Rekurses  gegen denselben?  Sicher nicht die Haftpflichtversicherung! Habe 
ich eine entsprechende Rechtsschutzversicherung? 

 
Aktualisierte Version zum 08.03.2010 

 
 

 


